
In dieser neuen Beitragsreihe soll in 
den nächsten Ausgaben des Maga-
zins über die nationalen und inter-
nationalen Verbindungen des BVST 
informiert werden.

Am 24. Januar 1989 nahm unse-
re ehemalige Bundesvorsitzende, 
Marie Luise Nolting an der Grün-
dungsversammlung der Bundesar-
beitsgemeinschaft der Seniorenor-
ganisationen e.V. (BAGSO) teil. Die 
Gründung war eng verbunden mit 
den ersten beiden Deutschen Seni-
orentagen, die 1987 und 1988 unter 
der Federführung des Deutschen Se-
niorenrings ausgerichtet wurden und 
an denen der BVST sich beteiligte. 
Seit den 1990er-Jahren veranstaltet 
die BAGSO den Deutschen Senioren-
tag alle drei Jahre an wechselnden 
Orten. 
1996 wurde die BAGSO als gemein-
nütziger Verein in das Vereinsregister 
eingetragen. Ursprünglich mit drei 
Mitarbeitern ausgestattet, ist daraus 
heute eine einflussreiche Interessen-
vertretung der älteren Generationen 
in Deutschland geworden, der mitt-
lerweile über 120 Mitgliedsverbände 
aus allen Bereichen angehören. Die 
BAGSO versteht sich selbst als „Stim-
me der Älteren“ und tritt gegenüber 
Politik, Gesellschaft und Wirtschaft 
für Rahmenbedingungen ein, die ein 
gutes und würdevolles Leben im Al-
ter ermöglichen. Sie benennt Anfor-
derungen für ein besseres Leben im 
Alter und gibt Anstöße für politisches 
Handeln in Bund, Ländern und Kom-
munen. Die BAGSO ist überparteilich 
und überkonfessionell.
Zur jährlichen Mitgliederversamm-
lung hat der BVST die Ehrenvorsit-
zende Renate Scheidt und Elisabeth 

Auer, Bundesschatzmeisterin, nach 
Bonn entsandt. In der Mitglieder-
versammlung selbst wurde über das 
breite Spektrum des Tätigkeitsbe-
reichs der BAGSO sowie weitere ge-
plante Einflussnahmen auf politische 
Entscheidungsträger informiert.
Roswitha Verhülsdonk, Ehrenvorsit-
zende der BAGSO, ließ sich auch mit 
ihren 95 Jahren nicht nehmen, ein 
persönliches Grußwort in der Ver-
sammlung vorzutragen. Als erste 
Vorsitzende des 1996 eingetragenen 
Vereins hatte sie starken Einfluss auf 
die Entwicklung und das Wachsen 
des Verbands.
Die im Frühjahr verstorbene Ehren-
vorsitzende Prof. Dr. Ursula Lehr wur-
de für ihr Lebenswerk geehrt. Der 
renommierte Heidelberger Geronto-
loge, Prof. Dr. Andreas Kruse, sprach 
die Laudatio über diese außerge-
wöhnliche Visionärin, die in ihrer bo-
denständigen und herzenswarmen 
Art den Anwesenden in bester Erin-
nerung bleiben wird.
Der jahrelange Vorsitzende Franz 
Müntefering, unser Festredner beim 
40-jährigen Jubiläum des BVST (2017), 
wurde in einem Festakt geehrt und 
verabschiedet. Als Staatsminister a.D. 
hat er es in den Jahren seines Wirkens 

für die BAGSO geschafft, neue Netz-
werke zu knüpfen und fruchtbare 
Verbindungen zu vertiefen. Auch er 
ließ es sich nicht nehmen, aus dem 
„Schatzkästchen“ zu plaudern. Seine 
Rede wurde mit Schmunzeln und ste-
henden Ovationen quittiert.
Die Gewerkschafterin und Sozialpoli-
tikerin Dr. Regina Görner ist seit De-
zember 2021 Vorsitzende der BAGSO. 
Mit ihrem Engagement für die Durch-
setzung der Interessen der Älteren 
in unserer Gesellschaft, sind weitere 
Impulse für das Wachsen und die Be-
deutung der BAGSO zu erwarten.
Die Leitung der Geschäftsstelle ob-
liegt dem langjährig Verantwortli-
chen Dr. Guido Klumpp und seiner 
Stellvertreterin, Silke Leicht, zusam-
men mit einem engagierten Mitar-
beiterteam. Heute profitiert der BVST 
vor allem durch die Möglichkeit der 
Teilnahme am Deutschen Senioren-
tag (DST), der alle drei Jahre deutsch-
landweit von der BAGSO ausgerichtet 
wird. Der nächste DST wird voraus-
sichtlich 2024 stattfinden. Eine Teil-
nahme durch den BVST ist geplant.

Renate Scheidt
Elisabeth Auer

Verbündete
Nationale und internationale Verbindungen des BVST

In eigener Sache
Einzug der Mitgliedsbeiträge 

Liebe Mitglieder des Bundesverbandes Seniorentanz e. V., 
die Mitgliedsbeiträge für das Jahr 2023 werden im März 2023 
von Ihrem Konto eingezogen, sofern uns ein gültiges 
SEPA-Lastschriftmandat vorliegt.

Die Mitglieder, die uns bisher keine Einzugsermächtigung erteilt haben, 
erhalten ihre Beitragsrechnung Anfang März 2023. Um einen 
reibungslosen buchhalterischen Ablauf zu gewährleisten, bitten wir 
darum, keinen Dauerauftrag für den Mitgliedsbeitrag einzurichten und 
den Betrag nicht zu zahlen, bevor Sie die Rechnung erhalten haben.
Bei Fragen freuen wir uns über Ihren Anruf in der Geschäftsstelle in 
Bremen: 0421/ 441180  bei Karen Acquistapace.
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Auf ihrem gemeinsamen Treffen 
haben die „Nordländer“ einen AK-L 
Online-Stammtisch vorgeschlagen. 
Der Bundesvorstand hat diese Idee 
aufgegriffen und zum ersten Online-
Stammtisch für AK-Leiter*innen am 
14. Oktober 2022 eingeladen.

Das Organisationsteam aus Erika 
Richter (AK Bayreuth), Verena Simon 
(Rhein-Neckar) und Jürgen Schimmel 
(AK Ulm) war sehr erfreut, dass bei 
diesem ersten bundesweiten Tref-
fen insgesamt 30 Teilnehmende per 
Zoom zugeschaltet waren. Moderiert 
wurde der Online-Stammtisch von 
Jürgen Schimmel und unterstützt 

wurde er von Verena Simon als Co-
Moderatorin.
Im Mittelpunkt des Abends stand das 
Thema „Welttag des Tanzes“, das zu 
Beginn von Erika Richter kurz vorge-
stellt wurde. Diskutiert wurde u. a. 
über verschiedenste Aktivitäten der 
Arbeitskreise zum Welttag des Tan-
zes am 29.04.2023.
Der AK-L Zoom-Stammtisch soll zirka 
zweimal im Jahr stattfinden. Eingela-
den sind alle AK-L*innen. Bei Verhin-
derung kann die Einladung von der 
AK-Leitung gerne auch an ein ande-
res Mitglied des AK-Teams weiterge-
geben werden. Geplant ist jeweils mit 
einem Thema zu starten. 

Im Gespräch und Austausch hierzu 
können anschließend auch andere 
Themen, Ideen, Probleme, etc. aufge-
griffen werden. 
Erika Richter vom Bundesvorstand 
freute sich über den regen Austausch 
und die konstruktive Diskussion beim 
ersten Online-Treffen. Sie dankte 
dem Organisationsteam und allen 
Teilnehmenden für die Bereitschaft, 
bei dem neuen Angebot mitzuwir-
ken. Nächster Termin für den AK-L 
Online Stammtisch: Freitag, 10.02.23 
von 19–20.30 Uhr. Thema: Gema.

Erika Richter

Erster Online-Stammtisch
AK-Leiter*innen treffen sich auf Einladung vom Bundesvorstand virtuell

Teilnehmerinnen der Weiterbildung Tanzen im Sitzen in Wallerfangen.  Foto: Manfred Schweitzer

Frau Schewe und Frau Hilscher 
machten es uns auf der Weiter-
bildung in Wallerfangen vom 
23. bis zum 25. September 2022 
vor: Tanzen im Sitzen (TiS) geht 
mit viel Lachen und Humor. 

Lachen und Humor – Traumpartner fürs Lernen
Spaß bei der Weiterbildung in Wallerfangen im Saarland

Vom Frühstück bis zum Mittagessen haben wir konzentriert beim Tanzen gesessen. 
Die Theorie über Lachen und Humor kam uns allen sehr kurzweilig vor. 
Nach einer kleinen Pause dann kamen wieder neue Tänze dran. 
Egal ob Hüte, Tücher, Rasseln, wir versuchten die TiS nicht zu vermasseln. 
Zwei schöne Tage erlebten wir und sagen herzlichen Dank dafür!

Die Teilnehmerinnen
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